


— Bundesrepublik Deutschland 

Einwohnerzahl in Millionen / Stimmen im Bundesrat

    

Quelle: Statistisches Bundesamt, Stand: März 2011 (Daten vom 31. Dezember 2009)

Hamburg
1,77 Mio. / 3

Schleswig-Holstein 
2,83 Mio. / 4 

Bremen 
0,66 Mio. / 3

Niedersachsen 
7,93 Mio. / 6 

Nordrhein- 
Westfalen 
17,87 Mio. / 6 

Hessen 
6,06 Mio. 
 / 5 

Rheinland- 
Pfalz 
4,01 Mio. / 4

Saarland 
1,02 Mio. / 3 

Baden-Württemberg 
10,74 Mio. / 6

Bayern 
12,51 Mio. / 6 

Thüringen 
2,25 Mio. / 4

Sachsen 
4,17 Mio. / 4

Sachsen- 
Anhalt 
2,36 Mio. 
 / 4

Berlin 
3,44 Mio. / 4

Brandenburg 
2,51 Mio. / 4

Mecklenburg- 
Vorpommern 
1,65 Mio. / 3 

Magdeburg

Hannover

Schwerin

Potsdam

Dresden

Erfurt

München

Stuttgart

Saarbrücken

Mainz

Wiesbaden

Düsseldorf

Kiel
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  — Ein kritischer Blick auf das persönliche Lernverhalten 

Mehr Erfolg, besseres Zeitmanagement und mehr Spaß (!?) beim 
Bewältigen der Hausaufgaben

— Spielregel

Ich mache mir  
einen Plan. 

Ich teile mir  
meine Arbeit ein. 

Ich verschaffe mir 
einen Überblick. 
 

Ich plane Zeit  
zum Wiederholen 
und Üben ein.

Ich verbinde 
mehrere Lernkanäle. 
 

Ich lerne 
„gehirngerecht“. 
 

Ich verschaffe mir 
Abwechslung. 
 

Ich notiere mir 
ungelöste Aufgaben, 
offene Fragen.

Ich achte auf meinen 
Biorhythmus. 

Text: Christiane Bull

— Beispiel

Notiz für die Pinnwand, 
Reihenfolge der Aufgaben 
festlegen, Zeitbedarf planen

Zeitrahmen festlegen, die Arbeit  
in „Portionen“ einteilen:  
das Überschaubare zuerst

Zuerst die Überschrift  
eines Textes, dann den Text  
im Zusammenhang,  
dann die Einzelheiten erfassen

Lernkartei, Spickzettel  
(nur für zu Hause!),  
Lernposter MindMap

z.B. Vokabeln lernen:  
Vokabeln schreiben, dann  
laut lesen, abfragen lassen

Eselsbrücken bauen, Neues  
mit Bekanntem in Verbindung 
bringen, persönliche  
Erfahrungen einbringen

Mathe, Deutsch, Bio, Fremd- 
sprache, mündliche/schriftliche 
Aufgabe im Wechsel, keine  
ähnlichen Aufgaben hintereinander

Fragen formulieren (Was habe ich 
nicht verstanden?) Unklarheiten 
schriftlich festhalten

Pausen machen, Mittagstief  
berücksichtigen („Suppenkoma“)

— Meine Erfahrungen
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  — Problemlösen: Wie geht das? 

Hast du schon einmal ein persönliches Problem gehabt, bei dem du nicht 
vorwärts kamst und dich immer nur im Kreis gedreht hast? Bist du in der 
Schule schon einmal bedrängt worden („Überlegt euch mal bis morgen…!“), 
dich zu einem aktuellen politischen Problem zu äußern, zu dem dir partout 
nichts einfiel?
Dann wird es dich freuen zu hören: Es gibt eine handliche Methode, Probleme 
aufzudröseln, dabei seine Gedanken zu sortieren, neue Gesichtspunkte zu 
sammeln und Einfälle zu produzieren. Diese Methode lässt sich leicht merken. 
Denn sie besteht nur aus drei Wörtern: Lage – Ziel – Maßnahmen. 

Und so funktioniert sie:

1. Schritt: 	 �Lage (Was ist?)
Du schreibst erst einmal möglichst präzise und mit Einzelheiten auf, worin 
das Problem besteht und wie es entstanden sein könnte. Welcher gegen­
wärtige Zustand ist für dich ein Problem? Was wird in der Öffentlichkeit als 
ein politisches Problem betrachtet, das gelöst werden muss? Manchmal 
ist die Öffentlichkeit gespalten. Die einen sehen ein politisches Problem, 
das andere gar nicht erkennen können. Notiere dann auch diese unterschied­
lichen Lagebeurteilungen und deine Einschätzung dazu.

2. Schritt: 	 Ziel (Was soll sein?) 
Geht es um etwas Persönliches, dann schreibe auf, welche Lösung des 
Problems du dir wünschst (Sie darf aber nicht fantastisch, sondern muss 
erreichbar sein!). Geht es um ein politisches Problem, notiere, welche unter­
schiedlichen Vorstellungen es in der Öffentlichkeit gibt, auf die bestehende 
Lage (Schritt 1) zu reagieren. Häufig lassen sich in der Öffentlichkeit drei 
Reaktionstypen unterscheiden. Typ A sieht gar kein Problem und findet 
die bestehende Lage ganz in Ordnung. Sein Ziel ist deshalb: Jegliche Ver-
änderung verhindern! Typ B findet die bestehende Lage himmelschreiend. 
Sein Ziel deshalb: Radikale Veränderungen von Grund auf durchführen! 
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Dazwischen Typ C: Die bestehende Lage muss zweifellos geändert werden, 
aber behutsam. Sein Ziel also: Veränderungen durchführen, aber mit 
Augenmaß! Notiere, welche Gruppe/Partei in der Öffentlichkeit welches Ziel 
propagiert und wie der jeweilige Standpunkt begründet wird. Dann schreibe 
auf, welches Ziel du selbst für vernünftig und auch erreichbar hältst.

3. Schritt: 	 Maßnahmen (Was soll konkret getan werden?) 
�Wenn es um ein persönliches Problem geht, dann musst du jetzt sehr gut 
überlegen: Was könntest du tun, damit die von dir angepeilte Lösung .
(2. Schritt) auch eintritt oder du ihr wenigstens näher kommst? Schreib erst 
einmal alles auf, was dir dazu einfällt. Dann sortiere aus, was dir gegenwärtig 
nicht machbar oder wenig Erfolg versprechend erscheint. Was von deinen 
Vorhaben danach übrig bleibt, solltest du dann aber auch ausführen. Geht 
es um ein politisches Problem, das in der Öffentlichkeit diskutiert wird, dann 
werden so viele verschiedene Maßnahmen vorgeschlagen werden wie es 
verschiedene Ziele (2. Schritt) gab. Notiere diese Vorschläge. Wäge ab. 
Gib ein begründetes Urteil ab: Was sollte deiner Meinung nach getan werden, 
was ist möglich, was verspricht Erfolg? 

Du kannst diese Methode ja gleich einmal an alltäglichen Problemen durch­
probieren: „Mein Freund2 hat mich verlassen.“ oder „15 Euro Taschengeld 
im Monat reichen mir nicht“. Oder auch an politischen „Die Ökosteuer frisst 
noch mein ganzes Mofa-Geld“. Wie ist die Lage, welches Ziel wird ange­
steuert, was muss passieren? Doch ganz einfach – oder etwa nicht? 
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  — Rechtsberatung: Jugendschutz 

— Jugendschutzgesetz
in der Fassung vom 14. Juni 2002 (Zusammenfassung)

Zweck des Gesetzes ist der Schutz von Kindern (bis 14 Jahre) und Jugend­
lichen (14 –18 Jahre) in der Öffentlichkeit. Was ihnen gestattet oder nicht 
gestattet werden darf, hängt zum Teil auch davon ab, ob
·	 Kinder und Jugendliche sich allein in der Öffentlichkeit befinden, oder ob
·	 Kinder und Jugendliche sich in Begleitung einer erwachsenen Person 

befinden, die für die Erziehung und Betreuung verantwortlich ist – entweder 
ständig (wie in der Regel die Eltern) oder nur zeitweise im Rahmen der 
Ausbildung oder der Jugendhilfe (also z.B. Lehrkräfte).

[Beide Personengruppen werden im Folgenden kurz „Verantwortliche(r)“ 
genannt. Die Redaktion]

Alkohol

Abgabe von Branntwein, branntweinhaltigen Getränken oder Lebensmitteln, 
die Branntwein in nicht nur geringfügiger Menge enthalten, ist an Kinder und 
Jugendliche nicht gestattet.
An unter 16-Jährige ist die Abgabe auch anderer alkoholischer Getränke 
nicht gestattet.

Filmveranstaltungen, Bildträger mit Filmen oder Spielen

Kindern und Jugendlichen darf die Teilnahme an Filmveranstaltungen nur 
gestattet werden, wenn die Filme für ihre Altersstufe freigegeben sind.
Bespielte Videokassetten und andere Bildträger dürfen Kindern und Jugend­
lichen nur zugänglich gemacht werden, wenn die Programme für ihre 
Altersstufe freigegeben sind.
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Glücksspiele

Kindern und Jugendlichen darf die Teilnahme an Gewinnspielen nur auf 
Volksfesten, Jahrmärkten u.ä. gestattet werden, wenn der Gewinn aus 
Waren von geringem Wert besteht.

Gaststätten (einschließlich Diskotheken, Cafés, Eisdielen u.ä.)

Unter 16 Jahren: Aufenthalt darf ohne Begleitung eines/einer Verantwort­
lichen nicht gestattet werden.
16 –18 Jahre: Ohne Begleitung eines/einer Verantwortlichen längstens 
bis 24 Uhr gestattet.

Dies gilt nicht, wenn Kinder oder Jugendliche
· 	zwischen 5.00 und 23.00 Uhr eine Mahlzeit oder ein Getränk einnehmen
· 	sich auf Reisen befinden oder
· 	an einer Veranstaltung eines anerkannten Trägers der Jugendhilfe 

teilnehmen.

Jugendgefährdende Orte

Halten sich Kinder oder Jugendliche an einem Ort auf, an dem „eine 
unmittelbare Gefahr für das körperliche, geistige oder seelische Wohl 
droht“, so kann die zuständige Behörde sie
· 	zum Verlassen des Ortes anhalten,
·	 der erziehungsberechtigten Person zuführen oder in die Obhut des 

Jugendamtes bringen.

Nachtbar, Nachtclub

Der Aufenthalt darf Kindern und Jugendlichen nicht gestattet werden.

Rauchen

Darf unter 16-Jährigen in der Öffentlichkeit nicht gestattet werden.
Tabakwaren dürfen an sie nicht abgegeben werden.
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Spielhallen

Die Anwesenheit darf Kindern und Jugendlichen nicht gestattet werden.

Tanzveranstaltungen

Unter 16 Jahren: Anwesenheit darf ohne Begleitung eines/einer Verant­
wortlichen nicht gestattet werden.
16 –18 Jahre: Ohne Begleitung eines/einer Verantwortlichen längstens 
bis 24 Uhr gestattet.

Davon abweichend darf Kindern bis 22 Uhr und Jugendlichen unter .
16 Jahren bis 24 Uhr die Anwesenheit gestattet werden, wenn die Tanz­
veranstaltung von einem anerkannten Träger der Jugendhilfe durchgeführt 
wird oder der künstlerischen Betätigung oder der Brauchtumspflege dient.

?   Als Neunzehnjährige bekam die Studentin Jenna Bush, Tochter des dama­
ligen US-Präsidenten, 2001 von einer Richterin acht Stunden gemeinnützige 
Arbeit, sechs Stunden Anti-Alkoholschulung und die Gerichtskosten aufge­
brummt, weil sie in einem Lokal in Austin vor einem Glas Bier erwischt wurde. 
Vor dem 21. Geburtstag ist Alkoholisches in der Öffentlichkeit in den USA 
nicht erlaubt.

Nachahmenswert? 

— Tipp: pocket recht

In pocket recht findest du ausführliche Informationen zu Rechten und 
Pflichten von Jugendlichen und anderen Staatsbürgern2 (siehe hinten, 
Seite 157).
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  — Rechtsberatung: Auf das Alter kommt es an 

Wenn du Bundespräsident2 werden willst, musst du warten, bis du 40 
bist. So verlangt es das Grundgesetz [Art. 54 GG]. Aber auch schon früher 
gibt es für Kinder und Jugendliche Altersgrenzen, die für dich wichtig werden 
könnten. Hier eine Übersicht.
Die Gesetze in Deutschland unterscheiden zwischen
·	 der Rechtsfähigkeit, 
·	 der Geschäftsfähigkeit und
·	 der Deliktfähigkeit eines Menschen. 

Dabei ändern sich Geschäfts- und Deliktfähigkeit mit dem Alter.

— Rechtsfähigkeit 
„Die Rechtsfähigkeit des Menschen beginnt mit der Vollendung der Geburt“, 
so legt es § 1 des iBGB fest. Das bedeutet: Bereits von Geburt an haben 
alle Menschen in Deutschland Rechte (und Pflichten). Sie genießen den 
Schutz der iGrundrechte, können Eigentümer2 von Vermögen sein, erben 
und vererben und vieles mehr. Allerdings: Rechtsfähigkeit ist nicht gleich­
zusetzen mit Handlungsfähigkeit. Ein Baby kann eine Fabrik vom Opa2 
geerbt haben und ihr Eigentümer2 sein, aber es kann sie natürlich nicht 
selbst leiten, gültige Lieferverträge abschließen usw. Es ist geschäftsunfähig, 
sagen die Juristen2. Nach dem Gesetz gibt es jedoch nicht nur für iKinder 
Beschränkungen. Auch iJugendliche sind bis zum 18. Lebensjahr nur in 
eingeschränkter Weise geschäftsfähig.

— Geschäftsfähigkeit
Bis zur Vollendung ihres 7. Lebensjahres sind Kinder gänzlich geschäfts­

unfähig. Nur die gesetzlichen Vertreter2, also in der Regel die Eltern, 
können im Namen des Kindes handeln. Sie können beispielsweise ein 
Sparbuch auf den Namen des Kindes einrichten. Das Guthaben auf dem 
Sparbuch gehört dann dem Kind und nicht den Eltern.
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Mit seinem 7. Geburtstag wird ein Kind beschränkt geschäftsfähig. Dieser 
Zustand dauert bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres. In der Praxis 
bedeutet dies zum Beispiel: Kinder und Jugendliche brauchen für einen 
Vertrag, den sie abschließen (z.B. Kauf eines Handys) die Einwilligung ihrer 
gesetzlichen Vertreter2 (Eltern). Wird die nicht erteilt, ist der (Kauf-)Ver­
trag unwirksam. Ein zu wenig achtsamer Verkäufer2 muss dann unter 
Umständen die bereits gelieferte Ware zurücknehmen und den Kaufpreis 
erstatten bzw. bleibt auf der bestellten Ware sitzen. Die Regeln gelten auch 
für Bestellungen im Internet.
	
Eine Ausnahme gibt es: Auch ohne Zustimmung des gesetzlichen Ver­
treters2 ist ein (Kauf-)Vertrag gültig, wenn der Minderjährige ihn mit eigenen 
Mitteln finanziert (z.B. Taschengeld, Geschenk, Ausbildungsvergütung).

Mit dem 18. Geburtstag fallen alle diese Beschränkungen weg. Der nun 
Volljährige2 ist unbeschränkt geschäftsfähig.

— Deliktfähigkeit
Bis zur Vollendung des 7. Lebensjahres können Kinder für einen Schaden, 
den sie anrichten, nicht verantwortlich gemacht werden. Die Juristen2 
sagen: Sie sind deliktunfähig. Deshalb kann in der Regel ein Kind auch nicht 
zum Schadensersatz herangezogen werden. Das kann dann für den Auto­
besitzer2, dessen Wagenlack ein 6jähriger2 zerkratzt hat, sehr ärgerlich 
sein, und er2 kann höchstens versuchen, die Eltern wegen einer Verletzung 
ihrer Aufsichtspflicht haftbar zu machen.

Mit Vollendung des 7. Lebensjahres sind Kinder deliktfähig und damit z.B. 
auch schadenersatzpflichtig. Bedingung: Sie müssen die erforderliche Einsicht 
besitzen, dass sie eine verbotene Handlung begangen haben (bedingte 

Deliktfähigkeit). Bei einem 12jährigen Graffitti-Sprayer2 wird diese Einsicht 
zumeist vorausgesetzt – und er2 muss deshalb auch für entstandenen 
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Schaden aufkommen. Für den Schaden aus einem Verkehrsunfall, den sie 
verursacht haben, haften Kinder erst ab dem 10. Lebensjahr.

Bis zur Vollendung ihres 14. Lebensjahres sind Kinder allerdings in keinem 
Fall strafmündig. Sie können also noch nicht als iAngeklagte von einem 
Gericht zur Rechenschaft gezogen werden. Erst vom vollendeten 14. Lebens­
jahr an sind Jugendliche bedingt strafmündig. Sie können für Straftaten vor 
ein iJugendgericht gestellt werden, das Strafen verschiedener Art verhängt 
(hGerichtsbarkeit).

Mit Vollendung des 18. Lebensjahres beginnt die Volljährigkeit und damit 
auch die volle Strafmündigkeit. Im Prinzip gilt jetzt das Erwachsenenstraf­
recht. Doch es gibt eine Ausnahme: Wer über 18, aber noch nicht 21 Jahre 
alt ist, kann vom Jugendgericht als Heranwachsender2 behandelt werden. 
Voraussetzung ist, dass seine2 Straftat doch eher als eine Jugendver­
fehlung angesehen wird. Dann gelten für ihn2 noch die milderen Bestim­
mungen des Jugendstrafrechts.



145

A
d

re
ss

en
 / 

Li
nk

s

3. Teil: Adressen / Links
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  — Bund 

Adressen aller Bundesbehörden 
(und der Länderbehörden) im Internet: 
www.staat-modern.de oder 
www.bund.de

Bundespräsident2
Schloss Bellevue
Spreeweg 1, 10557 Berlin
Tel.:	 (030) 20 00-0 
Fax:	(030) 20 00-19 99
poststelle@bpra.bund.de
www.bundespraesident.de

Bundeskanzler2
Willy-Brandt-Straße 1, 10557 Berlin
Tel.:	 (030) 18 40-00
Fax:	(030) 40 00-23 57
internetpost@bundeskanzlerin.de
www.bundeskanzlerin.de

Presse- und Informationsamt  
der Bundesregierung
Dorotheenstraße 84, 10117 Berlin
Briefanschrift: 11044 Berlin
Tel.:	 (030) 182 72-0
Fax:	(030) 18 02 72-0
und Welckerstraße 11, 53113 Bonn
InternetPost@bpa.bund.de
www.bundesregierung.de

Die folgenden Adressen und Links sollen dir in zweierlei Richtung weiter­
helfen: Wenn du dich mit Vorschlägen oder Beschwerden politisch ein­
mischen willst, findest du hier Ansprechpartner2, aber auch, wenn du nur 
spezielle Auskünfte oder Material brauchst (das in aller Regel kostenlos 
übersandt wird). Falls im Verzeichnis keine besondere Anlaufstelle für den 
Publikumsverkehr genannt ist, richte deine schriftliche oder telefonische 
Anfrage am besten an die „Presse- und Informationsstelle“ der jeweiligen 
Institution. Ist eine Internetadresse angegeben, so wirst du über sie an die 
gewünschte Stelle gelangen. 

Die Adressen sind folgendermaßen sortiert: 

·	 Bund (alles, was mit Bund- anfängt)
·	 Europa
·	 Jugend (-verbände, -austausch)
·	 Parteien und ihre Jugendorganisationen
·	 Politische Bildung (Bundeszentrale, Landeszentralen)
·	 Schule / Unterricht
·	 Sorgentelefone, Beratungsstellen
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Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1, 11011 Berlin
Tel.:	 (030) 227-0
Fax:	(030) 227-368 78 /-369 79
mail@bundestag.de
www.bundestag.de

Bundesrat
Leipziger Straße 3–4, 10117 Berlin
Briefanschrift: 11055 Berlin
Tel.:	 (018 88) 91 00-0
Fax:	(018 88) 91 00-198
internetredaktion@bundesrat.de
www.bundesrat.de

Wehrbeauftragter2 des Deutschen 
Bundestages
Neustädtische Kirchstraße 15, .
10117 Berlin
Postanschrift:
Platz der Republik 1, 11011 Berlin
Tel.:	 (030) 277 38 10-0 
Fax:	(030) 277 38 28-3
wehrbeauftragter@bundestag.de
www.bundestag.de, Suche: 
Wehrbeauftragter

Bundesverfassungsgericht
Schlossbezirk 3, 76131 Karlsruhe
Postanschrift: Postfach 1771, 
76006 Karlsruhe
Tel.:	 (07 21) 91 01-0
Fax:	(07 21) 91 01-382
bverfg@bundesverfassungsgericht.de
www.bundesverfassungsgericht.de

  — Europa 

Internet: Hauptserver mit Links zu allen 
europäischen Institutionen:
www.europa.eu

Europäisches Informationszentrum
Bundesallee 22, 10717 Berlin
Tel.:	 (030) 884 12-211
Fax:	(030) 884 12-223
info@eu-infozentrum-berlin.de
www.eu-infozentrum-berlin.de

— Europäische Kommission

Vertretung in der Bundesrepublik 
Deutschland
Unter den Linden 78, 10117 Berlin
Tel.:	 (030) 22 80-20 00 
Fax:	(030) 22 80-22 22
eu-de-kommission@ec.europa.eu
www.eu-kommission.de

Vertretung in Bonn
Bertha-von-Suttner-Platz 2–4, 
53111 Bonn
Tel.:	 (02 28) 530 09-0 
Fax:	(02 28) 530 09-50
eu-de-bonn@ec.europa.eu

Vertretung in München
Erhardtstraße 27, 80469 München
Tel.:	 (089) 24 24 48-0 
Fax:	(089) 24 24 48-15
eu-de-muenchen@ec.europa.eu
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Europäisches Parlament
Informationsbüro für Deutschland
Unter den Linden 78, 10117 Berlin
Tel.:	 (030) 22 80-10 00 
Fax:	(030) 22 80-11 11
epberlin@ec.europa.eu
www.europarl.de

Europäischer Bürgerbeauftragter2
1 avenue du Président Robert Schuman
CS 30403, F-67001 Strasbourg Cedex
Tel.:	 (00 33) 388 17 23 13 
Fax:	(00 33) 388 17 90 62
euro-ombudsman@europarl.eu.int
www.ombudsman.europa.eu
Dort gibt es auch Informationen über 
Beschwerdemöglichkeiten beim 
Bürgerbeauftragten#.

Europa im Internet
www.europa-digital.de 
Aktuelles aus Europa
www.euronews.net
Infos und Aktuelles aus dem Euroland

  — Jugend 

— Jugendverbände

Arbeitsgemeinschaft der 
Evangelischen Jugend
Otto-Brenner-Straße 9, 30159 Hannover
Tel.:	 (05 11) 12 15-0 
Fax:	(05 11) 12 15-299
info@evangelische-jugend.de
www.evangelische-jugend.de

Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend
Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf
Tel.:	 (02 11) 46 93-0
Fax:	(02 11) 46 93-120
bundeszentrale@bdkj.de
www.bdkj.de

Bund Deutscher PfadfinderInnen
Baumweg 10, 60316 Frankfurt
Tel.:	 (069) 43 10 30 
Fax:	(069) 405 95 95
bundesverband@bdp.org
www.bdp.org

Bund der Deutschen Landjugend
Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin
Tel.:	 (030) 3 19 04-253
Fax:	(030) 3 19 04-206
info@landjugend.de
www.landjugend.de

Deutsche Jugendfeuerwehr
Reinhardtstraße 25, 10117 Berlin
Tel.:	 (030) 288 84 88 10 
Fax:	(030) 288 84 88 09
info@jugendfeuerwehr.de
www.jugendfeuerwehr.de

Deutsche Jugend in Europa
Kuglerstraße 5, 10439 Berlin
Tel.: (030) 44 67 78-0 
Fax: (030) 44 67 78-11 
info@djo.de 
www.djo.de
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Deutsches Jugendrotkreuz
Carstennstraße 58, 12205 Berlin
Tel.:	 (030) 8 54 04-390 
Fax:	(030) 8 54 04-484
jrk@drk.de
www.djrk.de

Deutsche Wanderjugend
Wilhelmshöher Allee 157, 34121 Kassel
Tel.:	 (05 61) 40 04 98-0 
Fax:	(05 61) 40 04 98-7
info@wanderjugend.de
www.wanderjugend.de

Gewerkschaftsjugend DGB 
Henriette-Hertz-Platz 2, 10178 Berlin
Postanschrift: Postfach 11 03 72, 
10833 Berlin
Tel.:	 (030) 240 60-371
jugend.bvv@dgb.de
www.dgb-jugend.de 

DLRG-Jugend
Im Niedernfeld 2, 31542 Bad Nenndorf 
Tel.:	 (057 23) 955-300 
Fax:	(057 23) 955-399
info@dlrg-jugend.de 
www.dlrg-jugend.de 

Jugend im Bund für Umwelt  
und Naturschutz Deutschland 
Am Köllnischen Park 1a, 10179 Berlin
Tel.:	 (030) 27 58 65-0
Fax:	(030) 27 58 65-5
info@bundjugend.de
www.bundjugend.de

Jugendwerk der Arbeiterwohlfahrt 
Markgrafenstraße 11, 10969 Berlin
Tel.:	 (030) 259 27 28-50 
Fax:	(030) 259 27 28-60
info@bundesjugendwerk.de
www.awo-jugendwerk.de

Sozialistische Jugend Deutschlands 
– Die Falken 
Lützowplatz 9, 10785 Berlin
Tel.:	 (030) 26 10 30-0 
Fax:	(030) 26 10 30-50
info@sjd-die-falken.de 
www.sjd-die-falken.de 

Arbeiter-Samariter-Jugend 
Deutschland 
Sülzburgstraße 140, 50937 Köln 
Tel.:	 (02 21) 476 05-0
Fax:	(02 21) 476 05-288
asj@asb-online.de 
www.asj-bj.de

— Arbeitsgemeinschaften

Arbeitsgemeinschaft Neue 
Demokratische Jugendverbände 
Windthorststraße 43a, 99096 Erfurt
Tel.:	 (03 61) 644 87 54 
Fax:	(03 61) 644 87 52

Deutsche Esperanto-Jugend
Einbeckerstraße 36, 10317 Berlin
Tel.: / Fax:  (030) 42 85 78 99
dej@esperanto.de 
www.esperanto.de/dej
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Jugendnetzwerk Lambda –  
Junge Lesben und Schwule e. V. 
Windthorststraße 43a, 99096 Erfurt
Tel.:	 (03 61) 644 87 54 
Fax:	(03 61) 644 87 52
info@lambda-online.de 
www.lambda-online.de

Arbeitskreis zentraler 
Jugendverbände
Bergstraße 5, 56754 Dünfus
Fax:	(026 72) 91 09 47
info@azj.de 
www.azj.de

Dachverband der Jugendpresse 
Junge Medien Deutschland e.V.
Jägerstraße 67–69, 10117 Berlin
Tel.:	 (030) 30 36 80 20
buero@jungemedien.de
www.jungemedien.de

Jugend des Technischen Hilfswerks 
THW-Jugend e.V.
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn
Tel.:	 (02 28) 940-13 27
Fax:	(02 28) 940-13 30
bundesgeschäftsstelle@thw-jugend.de 
www.thw-jugend.de

Bundesarbeitsgemeinschaft  
Kinder- und Jugendschutz
Mühlendamm 3, 10178 Berlin
Tel.:	 (030) 400 40-300 
Fax:	(030) 400 40-333
info@bag-jugendschutz.de
www.bag-jugendschutz.de

Deutsche Sportjugend
Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt
Tel.:	 (069) 67 00-338 
Fax:	(069) 67 00-13 38
www.dsj.de

Deutsches Jugendherbergswerk
Bismarckstraße 8, 32756 Detmold 
Tel.:	 (052 31) 74 01-0 
Fax:	(052 31) 74 01-49
service@djh.org
www.jugendherberge.de

Jugendpresseclub
Lennéstraße 42, 53113 Bonn
Tel.:	 (02 28) 21 77 86 
Fax::	(02 28) 21 39 84
buero@jugendpresseclub.de

Deutscher Bundesjugendring
Mühlendamm 3, 10178 Berlin
Tel.:	 (030) 40 04 04-12 
Fax:	(030) 40 04 04-22
info@dbjr.de 
www.dbjr.de

— Jugendaustausch

Aktion Sühnezeichen
Aktion Sühnezeichen 
Friedensdienste e.V.
Auguststraße 80, 10117 Berlin 
Tel.:	 (030) 283 95-184 
Fax:	(030) 283 95-135 
asf@asf-ev.de 
www.asf-ev.de
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Deutsch-Französisches Jugendwerk
Molkenmarkt 1, 10179 Berlin
Tel.:	 (030) 28 87 57-0 
Fax: 	(030) 28 87 57-88
info@dfjw.org
www.dfjw.org

Deutsch-Polnisches Jugendwerk
Friedhofsgasse 2, 14473 Potsdam
Tel.:	 (03 31) 28 47 90 
Fax:	(03 31) 29 75 27
buero@dpjw.org
www.dpjw.org

Internationaler Jugendaustausch-  
und Besucherdienst (IJAB)
Godesberger Allee 142–148, 
53175 Bonn	
Tel.:	 (02 28) 95 06-0 
Fax:	(02 28) 95 06-199
info@ijab.de
www.ijab.de

Jugend 2000/ Europäischer 
Freiwilligendienst
Deutsche Agentur „Jugend für Europa“
Godesberger Allee 142–148, 
53175 Bonn	
Tel.:	 (02 28) 95 06-220 
Fax:	(02 28) 95 06-222
jfe@jfemail.de
www.webforum-jugend.de

Arbeitskreis gemeinnütziger Jugend-
austauschorganisationen (AJA)
Gormannstraße 14, 10119 Berlin 
Tel.:	 (030) 33 30 98-75 
Fax:	(030) 33 30 98-76 
info@aja-org.de
www.aja-org.de

Koordinierungszentrum Deutsch – 
Israelischer Jugendaustausch
Altes Rathaus-Markt 26, .
06886 Lutherstadt-Wittenberg
Tel.:	 (034 91) 42 02-60 
Fax: Tel.: (034 91) 42 02-70
info@ConAct-org.de
www.conact-org.de

Koordinierungszentrum Deutsch – 
Tschechischer Jugendaustausch
Maximillianstraße 7, 93047 Regensburg
Tel.:	 (09 41) 58 55 70 
Fax:	(09 41) 5 85 57 22
tandem@tandem-org.de
www.tandem-org.de

  — Parteien *   
  und ihre Jugendorganisationen 

*  die im Bundestag sind,  
alphabetisch geordnet

Bündnis 90/ Die Grünen
Platz vor dem Neuen Tor 1, 10115 Berlin
Tel.:	 (030) 284 42-0 
Fax:	(030) 284 42-210
info@gruene.de
www.gruene.de
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Grüne Jugend- Bundesverband
Hessische Straße 10, 10115 Berlin
Tel.:	 (030) 27 59 40-95 
Fax:	(030) 27 59 40-96
buero@gruene-jugend.de
www.gruene-jugend.de

CDU 
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands
– Konrad-Adenauer Haus –
Klingelhöferstraße 8, 10785 Berlin
Tel.:	 (030) 220 70-0 
Fax:	(030) 220 70-111
info@cdu.de
www.cdu.de

Junge Union
Inselstraße 1b, 10179 Berlin
Tel.:	 (030) 27 87 87-0 
Fax:	(030) 27 87 87-20
ju@junge-union.de
www.junge-union.de

CSU
Christlich Soziale Union in Bayern
– Franz-Josef-Strauß-Haus –
Nymphenburger Straße 64, 
80335 München
Tel.:	 (089) 12 43-0 
Fax:	(089) 12 43-299
info@csu-bayern.de
www.csu.de

Junge Union Bayern
Nymphenburger Straße 64, 
80335 München
Tel.:	 (089) 12 43-242, -244 
Fax:	(089) 129 85 31
ju@ju-bayern.de
www.ju-bayern.de

FDP
Freie Demokratische Partei
– Thomas-Dehler-Haus –
Reinhardtstraße 14, 10117 Berlin
Tel.:	 (030) 28 49 58-0 
Fax:	(030) 28 49 58-22
fdp-point@fdp.de
www.fdp.de

Junge Liberale
Ackerstraße 3b, 10115 Berlin
Tel.:	 (030) 28 38 87-9 
Fax:	(030) 28 38 87-99
info@julis.de
www.julis.de

Die Linke
– Karl-Liebknecht-Haus –
Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin
Tel.: (030) 240 09-0 
Fax:	(030) 241 10 46
bundesgeschaeftsstelle@die-linke.de
www.die-linke.de

[‚solid] Linksjugend
Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin 
Tel.:	 (030) 240 09-419 
Fax:	(030) 240 09-326 
info@linksjugend-solid.de
www.linksjugend-solid.de
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SPD
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands
– Willy-Brandt-Haus –
Wilhelmstraße 141, 10963 Berlin
Tel.:	 (030) 259 91-0
Fax:	(030) 259 91-375
pressestelle@spd.de
www.spd.de

Jungsozialisten
Wilhelmstraße 141, 10963 Berlin
Tel.:	 (030) 259 91-366 
Fax:	(030) 259 91-415
webmaster@jusos.de
www.jusos.de 

  — Politische Bildung 

Bundeszentrale für politische Bildung
Adenauerallee 86, 53113 Bonn
Tel.:	 (02 28) 995 15-0 
Fax:	(02 28) 995 15-113
info@bpb.de
www.bpb.de

Deine Landeszentrale für politische 
Bildung findest du unter dem Portal: 
www.politische-bildung.de

— Suchmaschinen

www.metager.de 
www.ecosia.de 
www.ixquick.de
www.blinde-kuh.de
Suchmaschine für Kinder

— Online Jugendmagazine

www.fluter.de
Jugendmagazin der bpb
www.dasding.de
Jugendprogramm im Netz, Radio, TV 
– von Jugendlichen gemacht
www.pop-up.org
Europäisches Online-Jugendmagazin
www.u26.de
Für Jugendliche, die sich politisch und 
gesellschaftlich engagieren wollen

— Politik im Internet

www.bpb.de
Homepage der Bundeszentrale für 
politische Bildung: Infos,Veranstaltungen, 
Publikationen, Events, info@bpb.de
www.politik-digital.de
Infos zu politischen Themen und  
direkte Kommunikation mit 
Entscheidungsträgern2
www.politikforum.de
Plattform für politische Diskussion und 
Information
www.politische-bildung.de
Politische Online-Projekte, Foren, 
News, Infos
www.wahlrecht.de
Infos zu regionalen, nationalen, 
internationalen Wahlrecht
www.bundesschuelerkonferenz.de
Bundesschülerkonferenz
Beim Landesschülerrat Niedersachsen 
Berliner Allee 19, 30175 Hannover
vorsitz@bundesschuelerkonferenz.org 
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— Informationen / News

www.spiegel.de
www.stern.de
www.sueddeutsche.de
www.faz.net 
www.dw-world.de
www.cnn.com
www.euronews.net 
www.taz.de
www.zeit.de

— Jugendprogramme  
von Radiosendern

www.sputnik.de (MDR)
www.einslive.de (WDR)
www.fritz.de (RBB)
www.dasding.de (SWR)
www.you-fm.de (HR)
www.on3.de (BR) 

— Gegen Extremismus / Gewalt

www.buendnis-toleranz.de
Bündnis für Demokratie und Toleranz – 
gegen Extremismus und Gewalt
www.gegen-vergessen.de
Initiative gegen Vergessen – .
für Demokratie
www.gesichtzeigen.de
Aktion welt-offenes Deutschland e.V. 
www.netzgegenrechts.de
Das Informationsportal gegen Rechts-
extremismus von deutschsprachigen 
Zeitungen, Agenturen und Sendern

  — Schule / Unterricht 

www.wr-unterricht.de
Lehrplan-orientiertes Internetportal für 
Wirtschaft / Recht
www.fundus.org
Referate zu vielen verschiedenen Fächern
www.schulbank.de
Wirtschaftswissenschaften für Schüler2

— Frauen

www.terre-des-femmes.de
Menschenrechte für die Frau
www.lizzynet.de
Internetangebot für alle Mädchen .
und junge Frauen

— Geschichte

www.chronik-der-wende.de
Dokumentation des RBB und der bpb
www.dhm.de/lemo/home.html
Übersichtliches Geschichts-
nachschlagewerk
www.kalenderblatt.de
Was war denn am…? 
Alle Infos zu Jahrestagen
www.raffiniert.ch/ghistirrtum.html	
Historische Irrtümer
www.nationalsozialismus.de
Umfassendes Nachschlagewerk 
zum Nationalsozialismus
www.shoa.de
Ein historisch-journalistisches Angebot 
zu den Themen Holocaust, Drittes Reich 
und Zweiter Weltkrieg. 
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— Literatur 

www.stiftung-lesen.de
Ideenwerkstatt für alle, die Spaß am 
Lesen vermitteln wollen
www.exil-club.de 
Werke und Infos von verfolgten 
Schriftstellern2
www.perlentaucher.de
Online-Kultur- und Literaturmagazin
http://gutenberg.spiegel.de
Autoren2 und ihre Werke 
einzeln vorgestellt

— Nachschlagen

www.encyclopedia.com
Englisch, ganze Artikel und Links
www.nobelprize.org
Verzeichnis aller Nobelpreisträger2
www.philosophenlexikon.de
Philosophen2 und deren Werke
www.weltalmanach.de
Kurze Infos zu allen Staaten der Welt
www.destatis.de
Dort kann jeder2 Statistiken einsehen
www.rightlivelihood.org
Der alternative Nobelpreis
www.schaetze-der-welt.de
Infos, Geschichte zu den spannendsten 
Orten der Welt

— Umwelt

www.thewaterpage.com
Initiative zum weltweiten Schutz 
von Wasser
www.umweltministerium.de
Seiten des Bundesumweltministeriums

www.greenpeace.de
Über die internationale 
Umweltschutzorganisation
www.gein.de 
Das Portal für Umweltfragen

— Welt

www.dsw-online.de
Deutsche Stiftung Weltbevölkerung
www.epo.de
Entwicklungspolitik online
www.wto.org
Welthandelsorganisation
www.un.org
Vereinte Nationen
www.unicef.de
Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen

  — Sorgentelefon / Beratungsstellen 

Telefonseelsorgen der katholischen 
und evangelischen Kirche 
Kostenfrei und bundesweit:
Tel.:	 (08 00) 111 02 22 (kath.)
	 (08 00) 111 01 11 (ev.)
www.telefonseelsorge.de

Zeugnissorgen
Sorgentelefone immer zur Zeugnis­
ausgabe in der Tagespresse!
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Deutscher Kinderschutzbund / 
Kinder- und Jugendtelefon 
Bundesarbeitsgemeinschaft .
Kinder- und Jugendtelefon e. V. 
Sorgentelefon bundesweit 
Tel.:	 (08 00) 111 03 33 (kostenlos)
Kleiner Werth 34, 42275 Wuppertal 
Tel.:	 (02 02) 25 90 59-0 
Fax: (02 02) 25 90 59-19
info@nummergegenkummer.de
www.kinderundjugendtelefon.de

AIDS-Telefonberatung
Tel.:	 (02 21) 89 20 31
(12 Cent pro Minute)
Auskunftszeiten: 
Mo.	–  Do. 10.00 bis 22.00 Uhr
Fr.	 –  So. 10.00 bis 18.00 Uhr
www.aidsberatung.de

Anonyme Alkoholiker 
Waldweg 6, 
84177 Gottfrieding-Unterweilnbach
Tel.:	 (087 31) 325 73-0
Fax:	(087 31) 325 73-20
aa-kontakt@anonyme-alkoholiker.de
www.anonyme-alkoholiker.de

Psychotherapie-Informations-Dienst 
Vermittlung von psychologischer 
Psychotherapie, 
Am Köllnischen Park 2, 10179 Berlin
Tel.:	 (030) 209 16 63 30
Fax:	(030) 209 16 63 16
pid@dpa-bpb.de
www.psychotherapiesuche.de

Bundesverband Legasthenie und 
Dyskalkulie e.V.
c/o EZB Bonn,
Postfach 201338, 53143 Bonn
beratung@bvl-legasthenie.de
www.legasthenie.net

Deutsche Hauptstelle für 
Suchtfragen e.V.
Westring 2, 59065 Hamm 
Tel.:	 (023 81) 90 15-0 
Fax:	(023 81) 90 15-30
info@dhs.de
www.dhs.de

Pro familia Bundesverband
Stresemannallee 3, .
60596 Frankfurt / Main 
Tel.:	 (069) 63 90 02 
Fax:	(069) 63 98 52 
info@profamilia.de
www.profamilia.de

Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung
Ostmerheimer Straße 220, 51109 Köln 
Tel.:	 (02 21) 89 92-0 
Fax:	(02 21) 89 92-300
order@bzga.de (für Bestellungen) 
poststelle@bzga.de (für Anfragen) 
www.bzga.de
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Bei der Bundeszentrale für politische 
Bildung gibt es zahlreiche 
Materialien zum Thema „Recht“ 
vor allem zum Grundgesetz und 
zu den Grundlagen der deutschen 
Demokratie.

Zu bestellen unter:.
www.bpb.de/publikationen
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DIE DEUTSCHE DEMOKRATIE
HORST PÖTZSCH

Es klingt paradox, aber in der Demokratie hat man keine Wahl: 
Wer sich nicht einbringt, für den entscheiden andere mit. Also geht es
darum, Bescheid zu wissen in den Grundfragen unseres Gemeinwesens.
Wie funktioniert die parlamentarische Demokratie? 
Welche Rechte und Pflichten haben die Menschen? 
Wie arbeiten die Parlamente, die Verwaltungen und die Gerichte?
Welche Rolle spielt Deutschland in Europa? 

Diese neu bearbeitete und aktualisierte Ausgabe des Standardwerks
von Horst Pötzsch informiert anschaulich und ausführlich über alles,
was man über die deutsche Demokratie wissen sollte.

„Die Demokratie ist ein Verfahren, das garantiert, dass wir nicht 
besser regiert werden, als wir es verdienen.“

George Bernard Shaw 

00_Umschalg_RZ  25.11.2009  11:15 Uhr  Seite 1
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— Funktion

Bundeskanzler2
�

�

Vizekanzler2
�

�

Bundesminister2 
des Auswärtigen  
 

Bundesminister2 
für Wirtschaft  
und Technologie 

Kanzleramtsminister2
�

�

Bundesminister2 
des Inneren 
 

Bundesminister2
der Justiz 
 

Bundesminister2 
der Finanzen 
 

Bundesminister2 für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz

— Name — Partei

  — Anhang: Das aktuelle Kabinett am                              
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— Funktion

Bundesminister2 
für Arbeit und Soziales 
 

Bundesminister2 
der Verteidigung 
 

Bundesminister2 
für Familien, Senioren, 
Frauen und Jugend 

Bundesminister2 
für Gesundheit 
 

Bundesminister2 
für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung 

Bundesminister2 
für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit 

Bundesminister2 
für Bildung  
und Forschung 

Bundesminister2 für 
wirtschaftliche Zusammen
arbeit und Entwicklung

— Name — Partei

Unter www.bundesregierung.de findet man die aktuelle Kabinettsliste. Bitte bei 
Änderungen im Vergleich zur Kabinettsliste auf S. 76 entsprechend ausfüllen.
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Dr. Eckart Thurich, geboren in Berlin, war Hauptseminarleiter am 

Staatlichen Studienseminar in Hamburg. 

Veröffentlichungen: 

u.a.: Themenblätter im Unterricht: Nr. 6: Bund und Länder; Nr. 12: 	

Nahaufnahme Bundestag; Nr. 37: Attentat auf Hitler (neu 2008); .

Nr. 43: Getrennte Welten? Nr. 40: Freiheit und Gleichheit; Nr. 78: 

Der Bundestag - Ansichten und Fakten; Nr. 80: 17. Juni 1953 – 

Aufstand in der DDR; Informationen zur politischen Bildung: Nr. 232 

und 233 zur Teilung Deutschlands; pocket politik: Demokratie .

in Deutschland (Neuauflage 2011). Außerdem: verschiedene 

Schulbücher.



DER TIMER KOMMT. 
JEDES JAHR IM JUNI.

Der informative Hausaufgabenkalender der 
Bundeszentrale für politische Bildung/bpb 
im DIN A5-Format auf 160 Seiten. Tag für Tag 
Interessantes und Erstaunliches aus Politik, 
Zeitgeschichte, Kultur und Gesellschaft.  
Mit ausführlichem Serviceteil, Stundenplänen, 
Landkarten, Formelsammlungen und vielen 
Links und Adressen.

www.bpb.de / timer

TIMER
2011/2012
Name / Kontakt
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